
Verleihung des Brückenpreises des Landes Rheinland-Pfalz 
am 7.12.2024 durch Ministerpräsident Alexander Schweitzer 
 
In der Kategorie „Bürgerschaftliches Engagement für eine 
nachhaltige Welt“ an die „Ökumenische Initiative churches for 
future Bingen“ 

 

Aus der Rede:  

„Es ist mir eine Freude und Herzensangelegenheit, Sie alle für Ihren Einsatz heute mit dem 
Brückenpreis auszuzeichnen“, so der Ministerpräsident weiter. Wie selten zuvor in der 
langjährigen Geschichte der Brückenpreisverleihung wirke die Botschaft des Preises, nämlich 
Brücken zu bauen, in unsere Gesellschaft und über unsere Grenzen hinaus. „Wir leben in einer 
Zeit, in der durch kriegerische Auseinandersetzungen, Hass, Gewalt und Falschinformationen 
zwischenmenschliche Brücken eingerissen statt aufgebaut werden“, so der Ministerpräsident. 
Jede und jeder Einzelne sei aufgefordert, sich gegen eine zunehmende Verrohung unserer 
Gesellschaft zu stellen und für unsere demokratische Grundordnung einzutreten. „Die vielen 
ehrenamtlich Engagierten in unserem Land setzen tagtäglich ein Zeichen für die Solidarität mit 
Schwächeren und für den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Die sechs Projekte, die ich heute 
auszeichnen darf, sind beispielgebend für die vielen anderen Initiativen und Hilfsprojekte überall 
im Land, auf die ich sehr stolz bin“, sagte Ministerpräsident Alexander Schweitzer. 

Die Verleihung des Brückenpreises findet im Rahmen und in zeitlicher Nähe zum 
Internationalen Tag des Ehrenamtes statt, der jedes Jahr am 5. Dezember begangen wird. Ziel 
des Gedenk- und Aktionstages ist die Anerkennung und Förderung ehrenamtlichen 
Engagements. Der Tag wurde 1985 von den Vereinten Nationen (UN) beschlossen und fand 
1986 erstmals international – so auch in Deutschland - statt. 

Der Brückenpreis wurde zum 17. Mal in sechs Kategorien vergeben. Die Preisträgerinnen und 
Preisträger wurden im Vorfeld von einer sechsköpfigen Jury ausgewählt. Sie erhielten eine 
symbolische Brücke und jeweils 1.000 Euro als Unterstützung für ihr Engagement. 

Die 2019 gegründete Gruppe von 12 Ehrenamtlichen setzt sich aus christlicher Motivation für 
Nachhaltigkeit, Biodiversität und Klimaschutz im Landkreis Mainz-Bingen ein. Die Initiative ist 
gut vernetzt mit Kirchen, der VHS sowie politischen Gruppen und motiviert Menschen, sich mit 
Klimafragen zu befassen sowie aktiv zu werden. So wurden beispielsweise Exkursionen, 
Müllsammelaktionen und Themenreihen unter dem Motto „Bingen ist bunt“ organisiert. 
Zusätzlich unterstützen die Ehrenamtlichen das Anlegen von Schöpfungsgärten an Kirchen aus 
Bingen, gestalten Schöpfungsgottesdienste und organisieren ein Umwelt-Klima-
Schöpfungsfest. 

 
 
 
 


